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Dringlichkeitsantrag 
 
der Fraktion der CDU 
 

Schuldenbremse ohne Steuererhöhung und Gehaltsverzicht der Beamtinnen 
und Beamten einhalten 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Die Landesregierung wird unter Einhaltung der Schuldenbremse aufgefordert: 
 

1. Unverzüglich einen Nachtragshaushalt für das Jahr 2013 vorzulegen, mit dem 
die finanziellen Voraussetzungen geschaffen werden, um den Tarifabschluss 
des Jahres 2013 für die Beschäftigten im Landesdienst zeit- und wirkungs-
gleich auf die Beamtinnen und Beamten in Schleswig-Holstein zu übertragen. 
 

2. Den Haushaltsentwurf für das Jahr 2014 so aufzustellen, dass  
 
- auf eine nochmalige Erhöhung der Grunderwerbsteuer verzichtet wird  
 
- die finanziellen Voraussetzungen geschaffen werden, um den Tarifabschluss  

des Jahres 2014 für die Beschäftigen im Landesdienst zeit- und wirkungs-
gleich auf die Beamtinnen und Beamten in Schleswig-Holstein zu übertra-
gen. 

 
 
 
 
 
Tobias Koch 
und Fraktion 

 


